Justizvollzugsanstalt Sehnde

Stellenausschreibung
Eine Vollzeitstelle für eine*n 
Betriebswirt*in 
in der Justizvollzugsanstalt Sehnde
(m / w / d)

Die Justizvollzugsanstalt Sehnde stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n
Betriebswirt*in
für die spätere Leitung des Fachbereichs Arbeit und Bildung der Gefangenen ein. 
Die JVA Sehnde ist eine Anstalt des geschlossenen Vollzuges für erwachsene Männer mit 519 Haftplätzen mit einer angegliederten Abteilung des offenen Vollzuges in Burgdorf mit 132 Haftplätzen. 
Im Rahmen der rechtzeitigen Nachfolgeplanung sollen Sie zeitnah auf die künftigen Aufgaben und Anforderungen in der Fachbereichsleitung vorbereitet und qualifiziert werden. Hierzu ist beabsichtigt, dass Sie vom derzeitigen Leiter gründlich eingearbeitet werden und auch in anderen Anstalten im Wege von Abordnungen hospitieren können.
Die spätere verantwortliche Übernahme des Fachbereichs ist erst nach dem Ausscheiden des bisherigen Leiters ab dem 01. März 2026 vorgesehen.
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle in einem tariflichen Beschäftigungsverhältnis zum Land Niedersachsen.
Die Vergütung / Eingruppierung richtet sich nach den persönlichen Voraussetzungen, der beruflich-fachlichen Qualifikation und den tariflichen Regelungen der Entgeltordnung zum Tarifvertrag der Länder (TV-L).
Die Arbeitsstelle ist grundsätzlich teilzeitgeeignet. 
Der Arbeits- und Einsatzort ist Sehnde mit der Abteilung Burgdorf.


Ihre Hauptaufgaben:
Allgemein:
· Leitung des Fachbereichs Arbeit und Bildung der Gefangenen mit Personalverantwortung für die zugewiesenen Bediensteten
· Führung von Personal- und Beurteilungsgesprächen
· Einsatz des zugewiesenen Personals, Dienstplanung 
· Leitung der Fachbereichskonferenzen

Organisation und Planung: 
· Feststellung des Bedarfs an Arbeitsplätzen für die in der JVA Sehnde inkl. der Abteilung Burgdorf untergebrachten Gefangenen
· Festsetzung von Arbeitsplatzanforderungen in den Arbeitsbetrieben
· Beschaffung und Erhalt von angemessener Arbeit für Gefangene in Zusammenarbeit mit Industrie, Handwerk oder Privatkunden
· Kundenberatung, Kundenwerbung und Kundenbetreuung
· Planung und Durchführung von öffentlichkeitswirksamen Maßnahmen    namentlich bei Fachmessen, Ausstellungen, Vorträgen, Veranstaltungen, Handwerkskammer, IHK 
· Entwicklung und Gestaltung von Werbemaßnahmen in Abstimmung mit den Vorgesetzten
· Vorbereitung von strategischen und operativen Maßnahmen zur Weiterentwicklung des betrieblichen Arbeitswesens

Operative Aufgaben:
· Entlohnung der Gefangenen, Festlegung der Arbeitsleitungen, Arbeitsmengen und Vergütungsstufen i.V.m. der REFA-Sachbearbeitung
· Mitwirkung bei der Einziehung von Forderungen und Vermeidung von Forderungsverlusten
· Erstellung der Betriebs- und Wirtschaftspläne
· Prüfung des Investitionsbedarfs 
· Beschaffung von genehmigten Investitionen der Arbeitsverwaltung
· Wirtschaftlichkeitsberechnungen bei der Kalkulation von Aufträgen
· Abschluss von Arbeitsverträgen mit Unternehmern
· Marketing für Produkte der Betriebe 
· Kalkulation der Preise in Abstimmung mit den Bediensteten, der REFA-Sachbearbeitung und/oder der JVAV in Celle
· Dienstaufsicht und Prüfungstätigkeiten z.B. betriebswirtschaftliche Auswertung der Erfolgsrechnung
· Bearbeitung von Beanstandungen und Vorbereitung der Beantwortung
· Erledigung von Berichtswesen und allgemeinen Schriftverkehr mit externen Behörden oder Privatpersonen
· Verantwortung für die Organisation, Koordination und Durchführung der schulischen sowie beruflichen Bildung der Gefangenen in Zusammenarbeit mit dem hiesigen pädagogischen Dienst, den Ausbildungsbetrieben und den externen Bildungsträgern in Abstimmung mit den Vorgesetzten und/oder der JVAV in Celle


Ihre beruflichen Voraussetzungen und Qualifikationen:
· Betriebswirtschaftliches Hochschulstudium oder gleichwertiger Abschluss (z.B. Master, Bachelor, Diplom, HwO)
· Berufserfahrung in einer Tätigkeit als Betriebswirt*in
· Eigenständige, sorgfältige und zuverlässige Arbeitsweise
· EDV-Kenntnisse und sicherer Umgang mit Computern und Programmen
· Erwartet werden: Einsatzbereitschaft, Entscheidungsfähigkeit, Verhandlungsgeschick, Durchsetzungsfähigkeit, strategisches Denkvermögen
· Grundsätzliche Teilnahmebereitschaft an Qualifizierungs- und Fortbildungsmaßnahmen

Die Vorteile Ihrer zukünftigen Beschäftigung:
· Sicherer, unbefristeter Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst mit langfristiger Perspektive für Ihre berufliche Zukunft
· Sie erhalten eine attraktive Anfangsvergütung der Entgeltgruppe < EG 10> nach der Entgeltordnung des Tarifvertrags der Länder (TV-L). Ihre bisherige Berufserfahrung als Betriebswirt*in bei anderen Arbeitgebern kann auf Nachweis bei einer –höheren- Stufenzuordnung berücksichtigt werden.
· Geregelte Arbeitszeiten von Montag bis Freitag (Gleitzeit) 
· Sie übernehmen eine anspruchsvolle, abwechslungsreiche und eigenverantwortungsvolle Aufgabe in einer modernen und zukunftsorientierten Landesbehörde
· Sie haben die Möglichkeit ihre Berufserfahrung sowohl in die Gestaltung der laufenden Produktion als auch in die Aus- und Weiterbildung von Gefangenen einzubringen
· Sie erleben teambezogene Zusammenarbeit mit Kollegen im täglichen Arbeitsprozess
Weitere Einzelheiten können Sie auch vorab beim Leiter des Fachbereiches Arbeit und Bildung der Gefangenen, Herrn Maslak (Tel.: 05138-50-1320, E-Mail: Thomas.Maslak@justiz.niedersachsen.de) erfragen. Wenn Sie sich vorab einen eigenen Eindruck verschaffen möchten, bieten wir auch eine Hospitation in den Betriebsbereichen nach Terminabstimmung an.
Für Rückfragen zu Vertragsangelegenheiten, Eingruppierung oder Arbeitsentgelt wenden Sie sich bitte telefonisch an die Mitarbeiter/-in der Personalabteilung (Tel.: 05138 - 50 / Durchwahl: -1331 bis -1333).
Die Landesregierung ist bestrebt, Frauen und Männern eine gleiche Stellung in der öffentlichen Verwaltung zu verschaffen und Unterrepräsentanz von Frauen oder Männern in einzelnen Vergütungs-, Besoldungs- und Entgeltgruppen auszugleichen. In der JVA Sehnde sind Frauen in der beabsichtigten Entgeltgruppe unter Berücksichtigung der Beschäftigungsanteile in der Teilzeitarbeit unterrepräsentiert. Qualifizierte Frauen werden daher ausdrücklich aufgefordert, sich auf die ausgeschriebene Stelle zu bewerben und werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.

Anerkannte Schwerbehinderte oder diesen gleichgestellten behinderten Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis ist der Bewerbung beizufügen.
Eine Bewerbung von Menschen mit Migrationshintergrund, die die Voraussetzungen der Stellenausschreibung erfüllen, ist erwünscht.

Sie fühlen sich von diesem Stellenangebot angesprochen?
[bookmark: _GoBack]Dann richten Sie bitte Ihre aussagefähige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen auf dem Postweg bis zum 10.05.2025 an die

Justizvollzugsanstalt Sehnde, Personalabteilung, Schnedebruch 8, 31319 Sehnde 
oder 
per E-Mail an JVSEH-Poststelle@justiz.niedersachsen.de 

Sehnde, den 10.03.2025
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